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Taufe mit Pauken und Trompeten
Strahlender Sonnenschein und kein
Regen in Sicht: „Lebendiges Was-
ser“ gab es beim Kurparkgottes-
dienst der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Lippstadt am Sonntag
aber wie versprochen trotzdem.
Begleitet von den kräftigen Klän-

gen des Lippstädter Posaunen-
chors führten Pfarrer Volker Neu-
hoff und Presbyter Alexander
Tschense durch den Gopttesdienst
an der Konzertmuschel in Bad
Waldliesborn. Höhepunkt der Ver-
anstaltung zum Auftakt der Som-

merferien war dann die Taufe eines
neuen Mitglieds der Gemeinde: Mit
belebendem Wasser und unter or-
dentlichem Applaus wurde das
Kind der Eheleute Sieg in die Ge-
meinde aufgenommen. ■  Foto:
Duwe

„Qualitätsvoll bauen“:
Preis für Campanile

Johannes-Glockenturm ausgezeichnet. Ausstellung in der Stadtbücherei

der Hochschule in Lipp-
stadt. Bewusst habe man die
Ausstellungseröffnung mit
dem „Tag der Architektur“
verbunden, erläuterte Pass-
gang.

Die Schau zeige die „Spit-
ze der Architektur in Süd-
westfalen“, sagte Bürger-
meister Christof Sommer.
Zum ersten Mal richte Lipp-
stadt die Preisverleihung
aus. „Es hat mich gefreut,
dass der Campanile einen
Preis erhält.“ Denn der Ar-
chitektur-Preis stehe für
den Mut, „qualitätsvoll und
passend zu bauen“.

Zudem sprach die Jury
noch Anerkennungen für
zwei Projekte aus dem Kreis
Soest aus: die Erweiterung
und Sanierung der Stadtbü-
cherei Soest sowie das Ver-
waltungsgebäude von Heko
Ketten in Wickede. ■ mes

dem Jahr 1963 und dem hin-
zugefügten Glockenturm ist
sehr gelungen“, zitierte er
aus der Jury-Entscheidung.
„Bei aller Schlichtheit ist die
Funktion des neu aufgebau-
ten Campanile sofort er-
kennbar. Es entsteht der
Eindruck, dass die Kirche
nach mehr als 50 Jahren
harmonisch vollendet wur-
de.“

Die Ausstellung in der Ka-
pelle der Thomas-Valentin-
Stadtbücherei stellt einige
der 23 Projekte vor, mit de-
nen sich Architekten und
Bauherren für den Preis be-
worben haben. Einblick be-
kommt so der Ausstellungs-
besucher in ein Spektrum
verschiedenster Bautypen
im öffentlichen wie im pri-
vaten Bereich – eine über-
dachte Seebühne gehört
ebenso dazu wie der Neubau

LIPPSTADT ■ Himmel und
Hölle hat die Ev. Kirchenge-
meinde vor einigen Jahren
in Bewegung gesetzt, um
das Glockenturm-Projekt an
der Johanneskirche zu ver-
wirklichen. Nun ist der
weitgehend aus Spenden-
mitteln finanzierte „Campa-
nile“ an der Bunsenstraße,
der 2013 und damit 50 Jahre
nach der Kirche feierlich
eingeweiht worden war, gar
preisgekrönt. Das von dem
Berliner Berliner Architek-
ten Guido Schwark entwor-
fene Gebäude erhielt jetzt
die „Auszeichnung guter
Bauten“, vergeben vom
Bund Deutscher Architek-
ten (BDA).

Gleich neun Mitglieder
des Fördervereins waren zur
Preisverleihung in die Ka-
pelle der Thomas-Valentin-
Stadtbücherei gekommen.
Und die Freude darüber,
dass der Architekten-Preis
dem Turmneubau zuge-
sprochen wurde, war ihnen
deutlich anzumerken. Ge-
meinsam mit einem eben-
falls prämierten Projekt in
Soest nimmt der Glocken-
turm nun am Landeswettbe-
werb des BDA teil.

Bei der mittlerweile fünf-
ten Auflage des alle drei bis
vier Jahre vom BDA Arns-
berg Südwestfalen ausge-
lobten Wettbewerbs hat
laut Bernd Passgang, Lipp-
städter Architekt und Vor-
sitzender der Regionalgrup-
pe Ruhr-Möhne, erstmals
ein Lippstädter Objekt den
Architekturpreis gewon-
nen. „Die Ensemblebildung
zwischen der Kirche aus

Groß war das Besucherinteresse bei der Eröffnung der Ausstellung
zum Wettbewerb „Auszeichnung guter Bauten“, die bis zum 10.
Juli in der Stadtbücherei zu sehen ist. ■  Fotos: Meschede

Peter Martin, Guido Schwark und Heinz Limberg nahmen die Auszeichnung für den Campanile der
evangelischen Johanneskirche von Bernd Passgang und Christof Sommer (v.l.) entgegen.

Volles Programm
für Schützenverein
RIXBECK ■ Der Rixbecker
Schützenverein nimmt an
weiteren Schützen-Termi-
nen der Saison teil. So besu-
chen die Rixbecker Schüt-
zen am kommenden Sonn-
tag, 5. Juli, etwa das große
Jubiläumsschützenfest in
Hörste. Abfahrt ist mit dem
Bus an diesem Tag um 12.45
Uhr ab der Haltestelle Gast-
hof Koch. Die Rückkehr ist
für cirka 19.30 Uhr geplant.
Außerdem nehmen die
Schützen traditionell an
den Schützenfesten in den
benachbarten Ortschaften
Esbeck (Abmarsch ist am
Sonntag, 12. Juli, um 19.15
Uhr ab Gasthof Koch), De-
dinghausen (Abmarsch ist
am Sonntag, 26. Juli, um
19.30 Uhr ab Gasthof Koch)
und des Südlichen Schüt-
zenbundes (Abmarsch ist
am Samstag, 1. August, um
19.30 Uhr ab Martin Junge-
mann) teil.

Bei Kampf um Krone hieß
es „David gegen David“

„Wilde Hilde“ mit 174. Schuss erlegt: Ratzel macht Rennen in Lipperode

Schuss Johannes „Jojo“
Mickler.

Anderthalb Stunden hielt
sich die „Wilde Hilde“, ge-
baut von Fritz Kötter, wa-
cker, erst dann verlor sie
beide Flügel durch David
Ratzel. Dermaßen „beflü-
gelt“ legte der es dann im
Wortsinn darauf an und
siegte, knapp vor Presseoffi-
zier David Diers. ■ hewi

ging zwar bereits mit dem
13. Schuss durch Florian Ja-
nischka zu Boden, doch die
erste Insignie fiel erst mit
dem 53. Schuss. Den Treffer
auf die Krone landete Jan Se-
linger. Zum Fasskönig
machte sich Henner Brand
zwei Schüsse später. Der Ap-
fel fiel mit dem 70. Schuss
durch Felix Fricke, das Zep-
ter holte sich mit dem 76.

LIPPERODE ■  „Auf jeden Fall
trägt unser neuer Schützen-
könig den Namen David“,
verkündete Bernhard Rixen,
Geschäftsführer des Schüt-
zenvereins Lipperode, beim
gestrigen Vogelschießen,
kurz bevor der Vogel fiel.
Fast eine halbe Stunde lang
lieferten sich die beiden Na-
mensvettern David Diers
und David Ratzel am Ende
ein spannendes Duell. Kurz
zuvor hatte auch noch Pa-
trick Walter mitgemischt.
Der 26-jährige David Ratzel
machte das Rennen.

Der Königstreffer gelang
laut Schießmeister Horst
Thomzik mit der 174. Patro-
ne. Knapp zwei Stunden,
nachdem das zu diesem
Zeitpunkt noch amtierende
Königspaar Heinz und Mari-
on Kemper, Bürgermeister
Christof Sommer und Land-
tagsabgeordnete Marlies
Stotz die ersten Schüsse ab-
gegeben hatten, machte
sich David Ratzel zum Kö-
nig. Der Werkzeugmechani-
ker und engagierte Feuer-
wehrmann wird ein Jahr
lang gemeinsam mit seiner
Verlobten Katharina Welz
das Lipperoder Schützen-
volk regieren.

Zuvor hatte die „Wilde
Hilde“, wie Königin Marion
den Aar getauft hatte, durch
leichte Widerspenstigkeit
geglänzt. Das kleine Fass

Mit dem 174. Schuss krönte sich der 26-jährige David Ratzel am
Montagmittag zum König in Lipperode. ■  Foto: Wissing

Kolpingfrauen
beim Grillabend

LIPPSTADT ■  Die Frauen-
gruppe der heimischen Kol-
pingsfamilie aus Lippstadt
trifft sich am kommenden
Dienstag, 7. Juli, um 19 Uhr
zum Grillen im Garten der
Familie Thon am Mond-
schein. Die Radler starten
an diesem Tag um 18.30 Uhr
ab dem Kolpinghaus. Teil-
nehmer können sich bis
Sonntag, 5. Juli, bei Wal-
traud Grebe unter Tel.
1 08 48 anmelden.
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